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Lagerhözer H/B nicht bekannt ggfs. 26/23 - bzw. Aufbau  mit Betonplatte

gemäß Bauteilöffnung im 1.UG / Max. Teil Nord - Statikanlage 01

mindest. Schachtmaß 3,26m*4,41m

 E7 bis E1 
alle Türanschläge gleich,
 siehe Detailplanugen     
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Ankerschiene Wand Achse "H" = Achsmitte

IPE120 IPE120HEA120

StB-Sturz  30cm hochStB- oder Ziegel
Sturzauflager

1,235

Schacht = 4,41 m
kabinenfahrt = 4,33 m
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Flur

Techniktrog
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U-Schale mit Bestand verzahnen

Regen und Wetterfestes Lüftungsgitter in
bestehendes Fensterband vom Aufzugsbauer

Geländeanschluss siehe Detail
(noch zu klären, Entwässerung, 
ggfs. Frostwächter mit
Rinneneizung + Heiz-
matte >>> Elektroplanung)
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Maßkette - Ankerschienen Wand Achse "I"

Maßkette - Ankerschienen in Plomben und Ringanker - Wand uin Achse "I"

Maßkette - Ankerschienen in Plomben und Ringanker

-6,74 Mitte StB-P

die I-Träger, als Montage und Wartung für den Aufzugsbau, in MZ
bzw. bestehendes MW mit ca. 150mm Einstand starr und Lage gesichert einbauen
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Ankerschiene Wand Achse "H" = Achsmitte

Ankerschiene Wand Achse "H" = Achsmitte

Maximal mögliche Breite der

EL.Kanal - In Promat "I-90"

verkleidet

Nische für
Schachtür

Wandnische
80/274 für  Trägereinbau - Rückwand Kleinformate in 2,0 einschl. vollflächigem Putz!!

die 6cm sind bezogen
auf die "Blaue Linie"
lichtes Sollmass 4,41 m

Ab
sta

nd
 d

er
 A

nk
er

sc
hie

ne
n

S3 S4 S5

Kabinenansicht Fenster

Pätzold + Schmid  Architekten

Lage o.M.

Flur mit Liftnische

Die Besucherzahlen im Bayeri-
schen Landtag haben über die 
letzten Jahre stark zugenommen. 
Gleichzeitig wurden die Sicher-
heitsanforderungen erhöht. 

Aus diesem Grund wurde ein bis 
zu 66 Personen fassender Besu-
cheraufzug neu eingebaut. Die 
Besuchersgruppen können so zü-
gig in großer Zahl entflechtet vom 
eigentlichen Landtagsbetrieb die 
wichtigsten Räume im Maximilia-
neum besuchen. Die Baumaßnah-
me konnten lediglich an den sit-
zungsfreien Tagen des Landtags 
durchgeführt werden. 

Die gebäudehohen Haustechnik-
schächte und -kanäle wurden in 
die Baumaßnahme integriert. 

Sämtliche Zugänge wurden in der 
Materialisierung und der Farb-
gebung denkmalpflegerisch ab-
geklärt und in Absprache an den 
Bestand angepasst. 

Schnitte 400

Zugänglichkeit Schächte

Bayerischer Landtag - Einbau eines Besucheraufzugs für 66 Personen München



Die Liftkonstruktion verursachte 
massive Eingriffe in die Trag- 
und Aussteifungskonstruktion 
des Gebäudes. Für die Aufzugs-
unterfahrt und den Maschinen-
raum mussten die vorhandenen 
Fundamente unterfangen werden. 

Die historischen Bauteile wurden 
gemeinsam mit Tragwerksplaner 
hinsichtlich der voraussichtlichen 
Feuerwiderstandsdauer beurteilt 
und nach Anforderung ertüchtigt. 
 
Parallel wurden Maßnahmen des 
vorbeugenden baulichen Brand-
schutzes durchgeführt. Teile der 
Brandmeldeanlage wurden er-
neuert. 

Liftschacht

Lift Kabine

Pätzold + Schmid  Architekten

Ansicht vom Hof

Bauherr: Freistaat Bayern vertreten 
d. d. Staatliche Bauamt München 2 

Adresse: Bayerischer Landtag - Maximimianeum
Max-Planck-Straße 1, 81675 München

Lph. nach HOAI: 2-8
Architekt Beginn der Maßnahme: mrb 
Architekten, Hr. Mühl †
Architekt Abschluss der Maßnahme: P + S
Tragwerksplanung: Bracher Bock Ingenieure
ELT-Planung: Planer Allianz GmbH + Co. KG
HLS-Planung: Ebert Ingenieure GmbH
Aufzugstechnik: IB Achim Ditzel

Liftschacht

Bayerischer Landtag - Einbau eines Besucheraufzugs für 66 Personen München


